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Wasserschutzpolizei Sachsen-Anhalt beteiligt sich an bundesweiter Kontrollwoche für
Gewässer- und Umweltschutz

Im April setzen die Bundesländer ein starkes Zeichen für den Umwelt- und Gewässerschutz: Im Rahmen der „Bundesweiten
Aktionstage Gewässer- und Umweltschutz“ (BAGU) führen die Wasserschutzpolizeien der Länder vom 13. bis 19. April 2026
eine gemeinsame Kontrollwoche durch. Die Koordination liegt in diesem Jahr bei der Wasserschutzpolizei Nordrhein-
Westfalen.

Während der länderübergreifenden Aktion überprüfen Einsatzkräfte die Einhaltung umweltrechtlicher Vorschriften in der
See- und Binnenschifffahrt. Ziel der Kontrollen ist es, den Schutz der Gewässer nachhaltig zu stärken und das Bewusstsein
für umweltgerechtes Verhalten in der Schifffahrt weiter zu fördern.

Der Transport von Gütern und Personen auf dem Wasser ist ein wichtiger Bestandteil der Infrastruktur, bringt jedoch auch
Herausforderungen für den Umweltschutz mit sich. Schiffsabgase, Rückstände aus Maschinenräumen, Abwässer sowie die
unsachgemäße Entsorgung von Abfällen können erhebliche Belastungen für Flüsse, Seen und angrenzende Naturräume
darstellen. Um diesen Gefahren entgegenzuwirken, wurden auf nationaler und internationaler Ebene umfangreiche
Regelungen zum Schutz der Gewässer erlassen.

Das Einsatzgebiet der Wasserschutzpolizei Sachsen-Anhalt umfasst zahlreiche ökologisch wertvolle Gebiete, darunter
Biosphärenreservate, Naturschutzgebiete und Flächen, die unter den Schutz der europäischen Flora-Fauna-Habitat-Richtlinie
(Natura 2000) fallen. Gerade in diesen sensiblen Regionen ist ein konsequenter Umweltschutz von besonderer Bedeutung.
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